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Gütesiegel für familienfreundliche Gemeinde Hard
Nachhaltige Wärmeversorgung für die Zukunft
Hard wurde zur Fasnat-Hochburg Vorarlbergs
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Liebe Harderinnen und Harder,

für ihre zahlreichen umgesetzten Maßnahmen zur besseren 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf wurde die Gemeinde 
Hard vom Land Vorarlberg als familienfreundlicher Betrieb 
ausgezeichnet (Seite 4). Bei der Verleihung im Bregenzer 
Landhaus wurde das Gütesiegel auch an zahlreiche andere 
Harder Unternehmen verliehen. Dies zeigt eindrucksvoll:  
Familienfreundlichkeit wird in unserer Gemeinde groß ge-
schrieben!

Im Frühjahr erfolgt der Baustart für die neue Nahwärme Hard 
auf dem Areal der Kläranlage. Ich freue mich, dass wir damit 
eine innovative und emissionsfreie Nahwärmeerzeugung in 
Hard realisieren können. (Seite 5) 

Nach dem Landesnarrentag, an dem Hard zur Hochburg der 
Vorarlberger Fasnat wurde, geht der Fasching nun in seine 
Hochphase. Ich wünsche allen Faschingsbegeisterten viel 
Vergnügen in der närrischen Zeit!

„Familienfreund-
lichkeit wird in  
unserer Gemeinde 
groß geschrieben.“
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Das Land Vorarlberg verlieh der Marktgemeinde Hard das Gütesiegel „Ausgezeichneter 
familienfreundlicher Betrieb“.

Die Zertifizierung ist eine Bestätigung 
und Wertschätzung der großen An-
strengungen der Gmeinde Hard, als 
Arbeitgeberin Familienfreundlichkeit 
aktiv zu leben und entsprechende Rah-
menbedingungen dafür zu schaffen.

Familie und Beruf bestens 
miteinander vereinbaren
Starke Familien sind eine wichtige 
Grundlage für eine positive gesell-
schaftliche Entwicklung. Gemeinden 
und Betriebe, die familienfreundliche 
Strukturen fördern, schaffen Lebens-
qualität – und sind attraktive Arbeits- 
und Wohnorte.

Genau hier setzt die Initiative „Aus-
gezeichneter familienfreundlicher Be-
trieb“ des Landes Vorarlberg an. Sie 
würdigt Unternehmen, die gezielt Maß-
nahmen setzen, um die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf zu verbessern. 
Das Gütesiegel wird für zwei Jahre ver-
geben und steht für Qualität, Nachhal-
tigkeit und Zukunftsorientierung.

Familie und Beruf im Einklang

Gemeinsam weiterentwickelt
Im Rahmen des Zertifizierungspro-
zesses wurden in der Marktgemeinde 
Hard bereits bestehende Maßnahmen 
genau unter die Lupe genommen – 
und gemeinsam weiterentwickelt. Im 
Mittelpunkt standen dabei flexible 
Arbeitszeitmodelle, wertschätzende 
Rahmenbedingungen sowie eine mo-
derne, mitarbeiterorientierte Organi-
sationskultur. 

Ein starkes Zeichen
Familienfreundliche Arbeitsbedingun-
gen wirken sich positiv auf Motivation, 
Zufriedenheit und Bindung der Mit-
arbeitenden aus. Sie reduzieren Fluk-
tuation und Krankenstände und sind 
ein wichtiger Faktor im Wettbewerb 
um qualifizierte Fachkräfte. Mit dieser 
Auszeichnung setzt die Marktgemein-
de Hard ein klares Zeichen – nach in-
nen wie nach außen. „Diese Auszeich-
nung erfüllt uns mit großer Freude 
und macht uns sehr stolz. Sie bestätigt 
unseren Anspruch, Verantwortung für 

unsere Mitarbeitenden zu übernehmen 
und Familienfreundlichkeit nicht nur 
als Ziel zu formulieren, sondern im Ar-
beitsalltag konsequent zu leben. Mein 
besonderer Dank gilt den engagierten 
Mitarbeiterinnen, die den gesamten 
Prozess mit hoher fachlicher Kompe-
tenz und persönlichem Engagement 
begleitet und erfolgreich umgesetzt 
haben“, freut sich Bgm. Martin Stau-
dinger über die Verleihung des Güte-
siegels. 

Motivation für die Zukunft
Für die Marktgemeinde Hard ist das 
Gütesiegel nicht nur eine schöne Be-
stätigung, sondern auch ein Ansporn, 
den eingeschlagenen Weg konsequent 
weiterzugehen – mit Überzeugung, En-
gagement und Blick auf die Zukunft. 
Denn: Familienfreundlichkeit lohnt sich 
– für Mitarbeitende, Familien und die 
gesamte Gemeinde.

Verleihung des Gütesiegels am 15. Jänner im Landhaus in Bregenz: (v.l.) LStH Christof Bitschi, Amtsleiter Christian Mungenast, Bianca 
Markowitz (Abt. Bürgerservice & Soziales der Gemeinde Hard), Bgm. Martin Staudinger, LH Markus Wallner
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Die Nahwärme Hard versorgt seit 15 Jahren ihre Kundinnen 
und Kunden im Gemeindegebiet zuverlässig mit Wärme und 
ist seit 2024 Teil der illwerke vkw AG. Mit dem Projekt „Nah-
wärme Hard 2.0“ wird nun ein bedeutender Meilenstein ge-
setzt, um die Energieversorgung nachhaltiger und zukunfts-
orientierter zu gestalten: Auf dem Gelände der ARA Hofsteig 
wird eine moderne Energiezentrale umgesetzt, die künftig 
die Erzeugung, Speicherung und Verteilung der Wärme über-
nimmt. Der Baustart ist für das Frühjahr 2026 geplant. Die 
neue Energiezentrale steht ganz im Einklang mit der Wärme-
strategie der illwerke vkw AG: effizient, nachhaltig und nahe-
zu emissionsfrei. 

Gereinigtes Abwasser als Wärmequelle
Herzstück der neuen Energiezentrale bilden zwei Hochtem-
peratur-Wärmepumpen mit einer thermischen Gesamtleis-
tung von 5.000 Kilowatt. Sie nutzen das gereinigte Abwasser 
der ARA Hofsteig als Wärmequelle und werden mit Ökostrom 
betrieben. Damit kann der Wärmebedarf der Kundinnen und 
Kunden nahezu vollständig aus emissionsfreier Wärmeer-

zeugung gedeckt werden. 

Für eine nachhaltige 
Energiezukunft

Für Spitzenlasten 
und als Backup 
wird die bestehen-
de Energiezentrale 
modernisiert und in 
die neue Infrastruk-
tur integriert – so 
bleibt die Versorgung 
jederzeit zuverlässig.

Auch das Nahwärmenetz wird erweitert: In mehreren Ausbau-
stufen wächst es von derzeit 7.500 Metern auf rund 15.800 
Meter. Gleichzeitig verdoppelt sich die Wärmeproduktion auf 
rund 20 Gigawattstunden pro Jahr. Damit können künftig 
noch mehr Haushalte und Betriebe in Hard von der umwelt-
freundlichen Nahwärme profitieren. Der Ausbau des Netzes 
startet voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 2026. 

Mit diesem Projekt leistet die illwerke vkw einen entscheiden-
den Beitrag zu einer nachhaltigen Energiezukunft von Hard – 
für unsere Umwelt und kommende Generationen.

Auf dem Areal der ARA Hofsteig realisiert die illwerke vkw 
AG das Projekt „Nahwärme Hard 2.0“.

Projekt 
Nahwärme Hard 2.0 

illwerke vkw AG
Baustart: 

Frühjahr 2026

Auf dem ARA-Areal wird neben den beiden Klärbecken eine neue Energiezentrale entstehen (Modelldarstellung).

neue Energiezentrale
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1 + 1 =
Michael Bischof

Wochenmarkt 
startet wieder!

ab Februar 
jeden Mittwoch 

von 7 bis 12:30 Uhr 
Schulplatz 

alte VS Markt

Das ganz besondere Restaurant

Hafenküche

ART DÉCO-MOTORSCHIFF OESTERREICH

Feb 06
Apr 24

bis

Öffnungszeiten
06. Feb – 24. April  |  Fr bis Sa 17 – 22 Uhr  |  So 11 – 17 Uhr

Art déco-Motorschiff Oesterreich  |  Hafenstraße 15  |  6971 Hard

Reservierungen unter: hafenkueche@hs-bodensee.eu

T + 43 5574 63560 40  |  www.hs-bodensee.eu
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Die Feuerwehr Hard hielt bei ihrer Jahreshauptversammlung am 16. Jänner Rückschau 
auf ein ereignisreiches Jahr 2025.

Zur Hauptversammlung konnte Kom-
mandant Patrick Wiedl neben zahlreich 
erschienenen Mitgliedern der Ortsfeu-
erwehr auch Bgm. Martin Staudinger, 
die Gemeindevorstände Nadine Häus-
ler-Amann und Roman Latschrauner 
sowie die Gemeindevertreter Oliver 
Kitzke und Christian Prossliner begrü-
ßen. Die Gemeinderäte Vzbgm. René Bi-
ckel und Herbert Motter wurden durch 
Othmar Weissenbach und Anton Becvar 
vertreten. Anwesend waren zudem Ver-
treterinnen und Vertreter der weiteren 
Harder Blaulichtorganisationen. 

Eindrucksvolle Bilanz
Im Einsatzjahr 2025 absolvierte die 
Harder Feuerwehr insgesamt 136 Ein-
sätze mit insgesamt 2.235 Einsatz-
stunden. Neben 44 Brandeinsätzen 
galt es auch 92 technische Einsätze zu 
bewältigen. 27 Personen und elf Tiere 
konnten aus Notlagen gerettet werden. 
Besonders gefordert waren die Einsatz-
kräfte auch mit der Drehleiter bei Per-
sonenrettungen sowie mit dem Feuer-
wehrboot Föhn, das bei 26 Einsätzen am 
Bodensee zum Einsatz kam. 

Viele ehrenamtliche Stunden wur-
den auch für die Fort- und Ausbildung, 
Übungen und die Organisation aufge-
wendet. In Summe wurden so 13.631 
Stunden für die Sicherheit der Harder 
Bevölkerung geleistet. 

Das Feuerwehrjahr 2025 wurde weiters 
durch viele Veranstaltungen geprägt. 
Höhepunkte waren u. a. der Harder 
Funken, der Tag der offenen Tür, ein ge-
meinschaftlicher Ausflug nach Dresden 
sowie die internationale IGKB-Ölwehr-
tagung, die in Hard ausgerichtet wurde 
und große Anerkennung fand. 

Angelobungen und 
Beförderungen
Im feierlichen Rahmen der Jahres-
hauptversammlung wurden auch Ange-

13.600 Stunden im Dienste  
der Harder Bevölkerung

lobungen und Beförderungen durchge-
führt. So legten Moana Kuster, Thomas 
Schönfelder, Selina Wilhelm, Alexander 
Brun und Elias Weiher ihr Feuerwehrge-
löbnis ab. Die Beförderung zum Ober-
feuerwehrmann wiederum erhielten 
Raphael Bildstein, Linus Dünser, Paul 
Marent und Elias Weiher. Daniel Mato-
vic wurde aufgrund seiner langjährigen 
Tätigkeit zum Hauptfeuerwehrmann 
und Thomas Kaufmann zum Oberlösch-
meister befördert. Daniel Lerchenmül-
ler durfte sich über die Ernennung zum 
Löschmeister und Gruppenkomman-
danten-Stellvertreter freuen.

Gelebte Gemeinschaft 
und Zusammenhalt
Für Bgm. Martin Staudinger war die 
Jahreshauptversammlung mehr als 
nur ein formaler Termin: „Sie ist vor al-
lem ein Spiegel eurer beeindruckenden 

Leistungen des vergangenen Jahres 
und ein Zeichen für gelebte Gemein-
schaft und Zusammenhalt“, erklärte das 
Gemeindeoberhaupt und dankte allen 
Feuerwehrkameradinnen und -kame-
raden, die Tag und Nacht bereitstehen, 
wenn es ernst wird. „Ob Jugend, aktive 
Mannschaft oder Senioren – alle tragen 
dazu bei, dass die Feuerwehr Hard eine 
schlagkräftige, verlässliche und bestens 
organisierte Einrichtung zum Schutz 
unserer Bevölkerung ist“, betonte der 
Bürgermeister.

Aktuell zählt die Feuerwehr Hard 126 
Mitglieder, davon 82 aktive Feuerwehr-
frauen und -männer, 20 Mitglieder der 
Feuerwehrjugend sowie Senioren- und 
Ehrenmitglieder. Erfreulicherweise 
konnten im vergangenen Jahr mehrere 
neue Mitglieder begrüßt werden.

Bei der Jahreshauptversammlung legten Moana Kuster, Selina Wilhelm, Alexander 
Brun und Thomas Schönfelder (vordere Reihe, v.l.) sowie Elias Weiher (nicht ab-
gebildet) ihr Feuerwehrgelöbnis ab.
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iIch bin für Sie da:
Anja Pichler
05574 697-150 
baurecht@hard.at

Bei der Gemeinde seit:
September 2018
Hauptaufgabe:

Assistenz im Baurecht
Warum Hard?

Der persönliche Kontakt mit den Menschen und die 
Nähe zum See machen Hard für mich zu einem 

besonderen Arbeitsplatz. 
Was mir wichtig ist:

Im Mittelpunkt meiner Arbeit stehen 
Freundlichkeit, Verlässlichkeit und eine 

kompetente Auskunft. 
In der Freizeit?

In meiner Freizeit entspanne ich am 
liebsten zuhause. Außerdem 

tanze ich gerne.

Für Sie im Einsatz
Rund 280 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern sich bei der 
Marktgemeinde Hard um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger. 
Eine von ihnen ist die Harderin Anja Pichler. 

Anja Pichler

Service für Hard
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Kinder der Schule am See und der Volksschule Mittelweiherburg bereicherten im Advent mit 
selbst gefertigten Produkten das Angebot auf dem Harder Wochenmarkt.

Schüler belebten den Wochenmarkt

Die Kinder des Lernhauses „Hogwarts“ der Schule am See 
waren im Dezember gleich drei Mal zu Gast auf dem Wochen-
markt, um mit viel Engagement selbst hergestellte Produkte 
wie Kerzenschalen, Grußkarten, Lesezeichen und frisches 
Laugengebäck anzubieten. Mit Stolz präsentierten die jungen 
Verkäuferinnen und Verkäufer ihre Waren, führten Verkaufs-
gespräche und bewiesen dabei echtes Organisationsgeschick. 

Der Marktstand der Kinder brachte aber nicht nur Einnahmen, 
sondern auch jede Menge Freude und stärkte das Gemein-
schaftsgefühl in der Vorweihnachtszeit. Die Erlöse werden für 
neue Spiel- und Lernmaterialien im Lernhaus verwendet. Ein 
Dank gilt dem Bauhof für die Unterstützung beim Aufbau.

Kreativ und engagiert: Schüler der Schule am See ...

Upcycling-Deko und selbst gebackene Kekse
Auch die Kinder der 4b der Volksschule Mittelweiherburg star-
teten in der Vorweihnachtszeit eine besondere Aktion zuguns-
ten ihrer geplanten Landschultage im Mai. Mit viel Kreativi-
tät und Einsatz hatte die Klasse Weihnachts-Deko gebastelt, 
die dann auf dem Markt feil geboten wurde. Ein besonderer 
Schwerpunkt lag dabei auf Upcycling-Werkstücken, die aus 
Alltagsmaterialien wie Tetra Paks und Eierkartons hergestellt 
wurden. So entstanden nachhaltige und originelle Dekora-
tionen, die bei den Besucherinnen und Besuchern großen An-
klang fanden. Ergänzt wurde das Angebot durch selbst ge-
backene Kekse. Am Ende konnten sich die Kinder über einen 
Reinerlös in Höhe von 400 Euro freuen.

... und der Volksschule Mittelweiherburg.
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Zauberhafte Adventszeit im Wald
Die Blumengruppe des Kindi Hölzele Naturhaus genoss die 
Adventszeit mit allen Sinnen auf ihrem Waldplatz beim Was-
serturm. Hier brachte Eichhörnchen Elfriede täglich eine gol-
dene Nuss für ein Kind, dass dann als Adventhelferlein eine 
neue Figur zum Weihnachtstheater bringen durfte. Die Kin-
der erfreuten sich zudem an Kreisspielen, sie sangen begeis-
tert Weihnachtslieder und lauschten gespannt weihnacht-
lichen Geschichten. So lernten sie auch das Bilderbuch vom 
Füchslein kennen, das sich auf die Suche nach dem Christkind 
begab. 

In der warmen Jurte wurde natürlich auch viel gebastelt, es 
wurde weihnachtlich dekoriert, und es wurden, da es dort kei-
nen Backofen gibt, fleißig Kekse gerollt anstatt gebacken.Das Eichhörnchen Elfriede brachte täglich eine goldene Nuss.
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Nach 117 Jahren wurde der traditionsreiche Verband im Dezember in Friedrichshafen aufgelöst.

Auflösung des Internationalen 
Bodensee-Fischereiverbands
Am 12. Dezember 2025 fand im Graf-
Zeppelin-Haus in Friedrichshafen die 
Jahreshauptversammlung des Inter-
nationalen Bodensee-Fischereiver-
bands e. V. (IBF) statt. Im Anschluss 
daran wurde in einer außerordentlichen 
Hauptversammlung ein historischer Be-
schluss gefasst und der Verband offiziell 
aufgelöst. 

Dieser Schritt fiel den Verantwortlichen 
außerordentlich schwer. Für die anwe-
senden Vertreterinnen und Vertreter 
bedeutete er, zu jener Generation zu 
gehören, die das Ende eines traditions-
reichen Verbandes beschließen musste. 
Dies war ein Moment, der von großer 
Nachdenklichkeit und Wehmut geprägt 
war.

Dramatische Entwicklung in 
den vergangenen Jahren
Die Entscheidung zur Auflösung ist 
eng mit der seit Jahren dramatischen 
Entwicklung der Fischerei am Boden-
see verbunden. Der Gesamtertrag der 
Berufsfischer am Bodensee-Obersee 
belief sich im Jahr 2024 auf lediglich 
121,3 Tonnen. Nach bereits neun Jahren 
mit historisch niedrigen Fangerträgen 
stellt dieses Ergebnis einen erneuten 
Tiefpunkt dar. Auch die Angelfischerei 
verzeichnete im selben Jahr gerade mal 
einen Ertrag von 52,3 Tonnen. 

Diese Zahlen stehen in einem auffäl-
ligen Missverhältnis zur Situation der 
Kormorane am Bodensee: Rund 7.000 
Kormorane entnehmen dem See jähr-
lich mehr als 800 Tonnen Fisch. Damit 
frisst der Kormoran mehr als das Sechs-
fache des gesamten Jahresertrags der 
Berufsfischer. Auf der Jahreshauptver-
sammlung wurde diese Entwicklung von 
vielen Fischern als einer der zentralen 
Faktoren für den schnellen Niedergang 
der Fischerei gesehen. Es ist dringend 
ein internationales Kormoranmanage-
ment mit verstärkten Maßnahmen nach 
dem Vorbild Vorarlbergs einzuführen. 
Parallel dazu ist ein deutlicher struktu-

reller Rückgang zu beobachten. Inner-
halb von nur zehn Jahren ist die Zahl 
der Berufsfischer am Bodensee von 113 
auf 52 gesunken. Auch in den Verbands-
strukturen zeigt sich diese Entwicklung 
deutlich: Der Schweizer Berufsfischer 
Verband Bodensee hat sich bereits auf-
gelöst, weitere Verbände stehen auf-
grund sinkender Mitgliederzahlen und 
fehlendem ehrenamtlichem Nachwuchs 
kurz vor dem gleichen Schritt. Ähnliche 
Probleme bestehen auch bei den Angel-
fischern, wo es zunehmend an Personen 
fehlt, die bereit sind, Vorstandsämter zu 
übernehmen.

Gründung einer neuen 
Interessenvertretung
Trotz der Auflösung des IBF soll die In-
teressenvertretung der Fischerei am 
Bodensee nicht enden. Vielmehr ver-
stehen die verbliebenen Berufsfischer 
diesen Schritt auch als Neustart. Ge-
meinsam mit den Anglern soll eine neue 
Arbeitsgemeinschaft gegründet wer-
den, die künftig die gemeinsamen Inte-
ressen gegenüber der Internationalen 

Bevollmächtigtenkonferenz für die Bo-
denseefischerei (IBKF) vertritt. 

Ruf nach koordiniertem 
Kormoranmanagement
Ein zentrales Fazit der Versammlung 
war die dringende Forderung nach ei-
nem koordinierten Kormoranmanage-
ment für den gesamten Bodensee. Ohne 
eine seeweite, abgestimmte Regulie-
rung sehen viele Beteiligte keine realis-
tische Perspektive für eine nachhaltige 
Zukunft der Berufs- und Angelfischerei.

So markiert die Auflösung des Interna-
tionalen Bodensee-Fischereiverbands 
zwar das Ende eines bedeutenden Kapi-
tels der Bodenseegeschichte, zugleich 
ist sie Ausdruck der Notwendigkeit 
neue Wege zu gehen geschuldet, um die 
Fischerei am See langfristig zu erhalten.

Andreas Lunardon
Obmann Bodensee 

Fischereirevierausschuss 
des Landes Vorarlberg

Die Situation der Kormorane ist für viele Berufsfischer ein zentraler Faktor für den 
schnellen Niedergang der Fischerei am Bodensee.
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Herr Paul Wackerle
Nachruf

Die Marktgemeinde Hard trauert um ihren hoch geschätzten 
Paul Wackerle. Er war von 1990 bis 1995 geschätzter Vize-Bür-
germeister und gehörte der Gemeindevertretung von 1970 bis 
1995 sowie dem Gemeindevorstand an. Weiters war er in meh-
reren Ausschüssen tätig, u. a. als Obmann des Bauausschusses, 
und stellte stets sein umfassendes Fachwissen zur Verfügung. 

Paul Wackerle erntete für seine Arbeit für die Gemeinde viel 
Anerkennung und Wertschätzung, 1995 wurde ihm daher der 
Ehrenring der Marktgemeinde Hard verliehen. 

Die Marktgemeinde Hard mit Bgm. Martin Staudinger bedankt  
sich bei Paul Wackerle für sein jahrzehntelanges, sehr enga-
giertes Wirken. Mit ihm verlieren wir einen beliebten und zu-
verlässigen Kommunalpolitiker unserer Bodenseegemeinde, 
dem wir stets ein ehrendes Andenken bewahren werden.

geb. 03.08.1935 	 gest. 16.12.2025

Herr Johann Rupert Wolff
Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit nehmen wir Abschied von 
dem allseits geschätzten Johann „Hans“ Wolff. Er 
gehörte seit 2020 der Gemeindevertretung an und 
war in mehreren Ausschüssen tätig. Zudem hat er 
sich aktiv bei der Wirtschaftsgemeinschaft Hard für 
die Harder Betriebe eingesetzt. 

Die Marktgemeinde Hard mit Bgm. Martin Stau-
dinger dankt Johann Wolff für sein Wirken und sein
großes Engagement.

geb. 29.04.1954 	 gest. 06.12.2025

Frau Anneliese Peter
Nachruf

Die Marktgemeinde Hard erhielt die traurige Nach-
richt vom Ableben ihrer ehemaligen Mitarbeiterin 
Anneliese Peter. Frau Peter leitete von 1975 bis zu 
ihrer Pensionierung im Jahr 1992 das Altersheim 
in der Seestraße. Ein besonderes Anliegen war ihr 
stets, die Bedürfnisse älterer Menschen in den Mit-
telpunkt zu stellen.

Für ihr langjähriges Wirken im Dienste der Harder 
Bürger:innen bedankt sich die Marktgemeinde Hard 
mit Bgm. Martin Staudinger auf das Herzlichste.

geb. 19.03.1938 	 gest. 27.12.2025
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Für die maroden 
Litfaßsäulen im 

Gemeindege-
biet gibt es 
nun eine klare, 
professionelle 
und verläss-
liche Lösung. 

Mit einem er-
fahrenen Partner 

wird künftig für eine 
einheitliche, saubere und 

termingerechte Plakatierung gesorgt 
– ein echter Mehrwert für alle, die Ver-
anstaltungen bewerben möchten und 
eine deutliche Verschönerung des 
Ortsbilds.

Modernisiert und startklar
Der Bauhof hat seit Ende des vergan-
genen Jahres die neun Litfaßsäulen 
umgerüstet, sodass der Service ab 
Februar für alle Veranstalter zur Ver-
fügung steht. Mit der Renovierung ist 
sichergestellt, dass die Werbeträger 
modern und optisch ansprechend ge-
nutzt werden können. Anstelle von 
Papierplakaten werden in Zukunft 
wetterfeste PP-Hohlkammerplatten 
angebracht, die sich einerseits beson-
ders gut für den Außeneinsatz eignen, 
andererseits einfach in die montierten 
Schienen ein- und auch wieder ausge-
hängt werden. So bleibt die darunter-
liegende Litfaßsäule frei von unschö-
nen Rückständen. Die Dächer werden 
wie in der Vergangenheit auch schon 
mit dem Werbebanner der Harder 
Raiffeisenbank bekleidet: „Im Sinne 
einer lebendigen Gemeinde unterstüt-
zen wir die Finanzierung der Litfaß-
säulen, um lokale Informationen und 
Veranstaltungen sichtbar zu machen, 
und setzen damit ein starkes Zeichen 
für regionale Verbundenheit“, so Raiff-
eisen-Vorstand Gernot Uecker. Im 
Frühjahr werden die Säulen durch eine 
Dachbegrünung vervollständigt, wo-
bei das Material freundlicherweise von 
„AMANN die Dachmarke“ gesponsert 
wird, auf deren professionellen Rat wir 

bei der Planung vertrauen konnten.

Einfach, fair und transparent
Eine Standard-Plakatkampagne um-
fasst ein A1-Plakat pro Säule, also ins-
gesamt neun A1-Plakate, und läuft über 
vier Wochen. Die Plakatierung erfolgt 
jeweils zum Monatsbeginn. Wer noch 
mehr Aufmerksamkeit erzielen möch-
te, kann natürlich auch zwei A1-Plakate 
pro Säule buchen.

Das Projekt ist bewusst als Pilotprojekt 
angelegt. Je nach Nachfrage kann die 
Werbefrequenz künftig angepasst wer-
den, um bestmöglich auf die Bedürf-
nisse von Vereinen und Veranstaltern 
einzugehen.

Attraktive Kosten
Die Kosten sind bewusst niedrig ge-
halten, um insbesondere Vereinen 
und gemeinnützigen Organisationen 
einen attraktiven Service zu bieten: 
eine Kampagne für 60 Euro netto, zwei 
Kampagnen für dieselbe Veranstaltung 
für 90 Euro netto. Verfügt der Auftrag-
geber über eine UED-Nummer, bleiben 
die genannten Preise bestehen, an-
dernfalls kommt die Mehrwertsteuer 
hinzu. Im Preis enthalten sind die Pro-
duktion der Plakate, die Plakatierung 
selbst, Auftragsbearbeitung sowie eine 
Fotodokumentation aller Säulen.

Unkomplizierte Bestellung
Die Bestellung erfolgt einfach per 
E-Mail an bestellung@plakato.at.
Benötigt werden:
•	 Name der Veranstaltung
•	 gewünschter Monat
•	 Anzahl der Kampagnen (1 oder 2)
•	 das Plakatmotiv als A1-PDF
•	 vollständige Kontaktdaten des Auf-

traggebers
Bestellungen für den Folgemonat müs-
sen grundsätzlich bis zum 15. des lau-
fenden Monats eingehen.

Klare Nutzungsregeln
Auf den öffentlichen Litfaßsäulen 

der Marktgemeinde Hard dürfen aus-
schließlich veranstaltungsbezogene 
Plakate angebracht werden. Zulässig 
sind kulturelle, soziale, sportliche, ge-
meinnützige und kirchliche Events. 
Auch politische Veranstaltungen sind 
erlaubt, sofern nicht für Parteien oder 
Kandidierende geworben wird. Kom-
merzielle Werbung sowie jugendgefähr-
dende, diskriminierende oder rechts-
widrige Inhalte sind ausgeschlossen. 

Mit dieser neuen Lösung bietet die 
Marktgemeinde Hard einen zeitgemä-
ßen, fairen und professionellen Ser-
vice, der für klare Verhältnisse sorgt 
und gleichzeitig das vielfältige Veran-
staltungsleben sichtbar unterstützt.

Frischer Auftritt für Litfaßsäulen
Die Marktgemeinde Hard freut sich, eine attraktive Neuerung zu präsentieren: professionell, 
zuverlässig und serviceorientiert.

Bestellung: 

bestellung@plakato.at

60 €/9 Säulen
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Büffet Mittag & Abend 14,90 € 

  

Salate, Sushi, warme Speisen, Eis….. 

Oder á la card…. 

Herzlich Willkommen! 

Öffneungszeiten: Mo-So 11:30 – 14:30     Mi-So 17:30 – 22:00 

T. 05574 75168     www.qilin-hard.at 
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Mit ihrer Aktion „Hard für Hard“ unter-
stützen die Wealloruschar Harderinnen 
und Harder, die sich in einer schwieri-
gen Lebenssituation befinden und Hilfe 
benötigen. 

Zahlreiche Weihnachtsengel sorgten in 
der Vorweihnachtszeit mit ihren Spen-
den dafür, dass die Wealloruschar Weih-
nachtswünsche von Menschen in Not 
erfüllen konnten. Dank ihnen wurde u. 
a. mit Spar-Gutscheinen, Geschenkkör-
ben und Spielsachen Freude geschenkt, 
konnten Arztrechnungen und Therapie-
kosten übernommen werden, Essens-
bons für die Schulküche bis zum Ende 
des Schuljahres gesichert und sogar ein 
iPad für ein Kind mit Handicap gekauft 
werden. Auch konnte die Anschaffung 
eines behindertengerechten Autos un-
terstützt werden. 

Wealloruschar sagen „Danke!“Wealloruschar sagen „Danke!“
Obfrau Petra Gebhard und ihre Weallo-
ruschar bedanken sich herzlich bei den 
vielen Unterstützerinnen und Unter-
stützern für die großzügigen Spenden, 
die Licht in dunkle Momente gebracht, 
Sorgen ein wenig leichter gemacht und 
Hoffnung geschenkt haben. Der Erfolg 

der Aktion zeigte auch, wie stark der so-
ziale Zusammenhalt in Hard ist. 

Die Unterstützung endete aber nicht 
mit der Weihnachtszeit, denn „Hard für 

Zahlreiche Weihnachtsengel unterstützten die Aktion „Hard für Hard“.

Dank zahlreicher Spenden konnten die Hardar Wealloruschar im Rahmen ihrer Sozialaktion 
„Hard für Hard“ wieder viele kleine und große Weihnachtswünsche wahr werden lassen. 

Unterstützung für Menschen in Not

Hard“ hilft das ganze Jahr über Men-
schen, die durch Krankheit, Schicksals-
schläge oder andere Notlagen plötzlich 
vor großen Herausforderungen stehen.
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Christbaumverkauf 
für den guten Zweck
Mitte Dezember lud der Yachtclub Hard 
zum traditionellen Christbaumverkauf 
auf die Fähre Fontainebleau. Zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher 
kamen vorbei, um Glühwein, Punsch, 
saftige Burger und feine „Weihnachts-
küchle“ zu genießen, sich den perfek-

ten Christbaum zu sichern und damit 
etwas Gutes zu tun. Die Christbaum-
Aktion brachte einen Gesamterlös von 
über 1.100 Euro, die der Aktion „Hard 
für Hard“ der Wealloruschar zugute ka-
men, um damit eine bedürftige Familie 
in Hard zu unterstützen.
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Scheckübergabe an Wealloruschar-Obfrau Petra Gebhard

Friedenslicht für Hard
Traditionell brachte der Nachwuchs der 
Harder Feuerwehr, Wasserrettung, Rot-
kreuzabteilung und Pfadfinder am 24. 
Dezember gemeinsam das Friedenslicht 
aus Bethlehem zu den Menschen nach 
Hard. Bereits ab den frühen Morgen-

stunden wurde es im Feuerwehrhaus 
an zahlreiche Harderinnen und Harder 
weitergegeben. Bei der Friedenslichtfei-
er konnten Spenden in Höhe von knapp 
2.200 Euro gesammelt werden, die dem 
Sozialsprengel Hard zugute kamen.
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Steuerberatung

Wenn es etwas gibt, wonach die meisten Menschen streben, 
ist es Verlässlichkeit. Gerade weil das Leben nicht immer stur 
geradeaus, sondern meistens auf und ab verläuft, ist es ein gutes 
Gefühl, sich auf eine Konstante verlassen zu können. Vor allem, 
wenn es um verantwortungsbewusste Steuerberatung und also 
um Ihr Geld geht. Das finden übrigens auch unsere langjährigen 
Klienten – zu denen ja vielleicht auch Sie bald gehören?

www.klementundpartner.at

NICHT MAL SO 
UND DANN SO, 
SONDERN IMMER SO.
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Bei der Feier wurde die gesamte Band-
breite der sozialen Arbeit in Hard 
sichtbar: Das hauptamtliche Team 
repräsentierte die Fachbereiche Ver-
waltung, Gemeinwesenarbeit, Angebo-
te für Familien, Offene Jugendarbeit, 
Schulsozialarbeit, Case Management 
und Altenarbeit, Betreuerinnen und 
das Ausfahrer-Team von Essen auf Rä-
dern. Ergänzt wird diese professionelle 
Arbeit durch ein vielfältiges ehrenamt-
liches Engagement, etwa im Brocken-
haus oder im Rahmen der Initiativen 
„Radeln ohne Alter“, „Harder Körble“ 
sowie „Zeitpolster“. Zudem heißen im 
Projekt „Harder Familiennest“ ehren-
amtliche Familienlotsinnen Familien 
und ihre Babys willkommen.

Jahresrückblick der  Jahresrückblick der  
besonderen Artbesonderen Art
Obfrau Ruth Kucera-Dörler nutzte den 
feierlichen Rahmen, um allen ein herz-
liches Dankeschön auszusprechen. Ein 
besonderes Highlight war der Rück-
blick auf das vergangene Jahr 2025, 
der diesmal auf ganz besondere Weise 
gestaltet wurde. Anstatt eines klassi-
schen Berichts war die geballte Kreati-
vität im Saal gefragt: In Gruppenarbei-

ten entstanden originelle Reime zu den 
zahlreichen Angeboten und Projekten 
des Sozialsprengels. Für das leibliche 
Wohl war an diesem Abend durch die 
Kantine L der Lebenshilfe bestens ge-

Obfrau Ruth Kucera-Dörler unterstrich in ihrer Rede, dass das vielfältige soziale 
Angebot in Hard ohne die tatkräftige Unterstützung der Hauptamtlichen und 
vielen Freiwilligen in dieser Form nicht möglich wäre.

Knapp hundert haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter feierten gemein-
sam im Spannrahmen den Auftakt in das neue Jahr.

Neujahrsfeier des Sozialsprengels

sorgt. In entspannter Atmosphäre ge-
nossen die Anwesenden den Austausch 
und starteten motiviert in das neue 
Jahr.
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Fußball im Zeichen der guten Sache
Auch bei der 2. Auflage des Raiffeisen 
Charity Legendencups im Dezember 
in der Sporthalle am See gaben sich 
zahlreiche ehemalige Sportgrößen ein 
Stelldichein, um für die gute Sache 
zu kicken und Fußballfans zu begeis-
tern. US-Open-Sieger Dominic Thiem, 
Weltschiedsrichter Dr. Markus Merk, 
Werder Bremen mit zahlreichen ehe-
maligen deutschen Nationalspielern 
und Torschützenkönig Ailton, Markus 
Weissenberger und viele mehr gaben 
ihr Bestes und hatten dabei jede Menge 
Spaß. Der Erlös der Veranstaltung wur-
de für Projekte der Aktion „Stunde des 
Herzens“ gespendet. Ehemalige Sportgrößen begeisterten beim Legendencup.
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Am Vorabend des Dreikönigstages trafen sich Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde der 
Bürgermusik Hard sowie Mitglieder der Hardis zur traditionellen Feier im Feuerwehrhaus. 

Obmann Martin Berchtold nahm den 
festlichen Rahmen zum Anlass, auf das 
vergangene Jahr zurückzublicken und 
Vorschau zu halten auf das Jahr 2026. 

Ehrung verdienter Mitglieder
Die Dreikönigsfeier bildete auch den 
Rahmen für die Ehrung von drei ver-
dienten Mitgliedern: Lukas Fitz ist seit 
25 Jahren Mitglied und mittlerweile Tu-
bist bei der Bürgermusik Hard. Für seine 
langjährige Zugehörigkeit zum Verein 
wurde ihm bei der Feier auch die Eh-
renmitgliedschaft verliehen. Karlheinz 
Reiner ist der Bürgermusik seit 40 Jah-
ren als Fähnrich treu, Thomas Uecker 
wiederum seit unglaublichen 50 Jahren 
als Klarinettist. Alle drei erhielten von 
Obmann Martin Bechtold Geschenke 
und werden für ihre langjährige Mit-
gliedschaft auch beim Ehrungsabend 
des Vorarlberger Blasmusikverbandes 
im März eine Ehrung erhalten. 

Kleine Präsente gab es darüber hinaus 
für all jene Mitglieder der Bürgermu-
sik und der Hardis, die im vergangenen 
Jahr am häufigsten an den Proben teil-
genommen haben.

Dreikönigsfeier der Bürgermusik

Ehrung langjähriger Mitglieder: (v.l.) Kapellmeister Volker Bereuter, Vize-Obfrau 
Christina Gartner, Lukas Fitz, Karlheinz Reiner, Thomas Uecker, Obmann Martin 
Bechtold

Obmann-Stellvertreterin Christina 
Gartner unterstrich in ihrer Rede, wie 
wichtig das Miteinander von Alt und 
Jung für eine gelungene Vereinsarbeit 

ist. Musikalisch umrahmt wurde die 
Dreikönigsfeier von einem Hornensem-
ble der Bürgermusik.
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Pistenspaß auf zwei Brettern

In den Weihnachtsferien veranstal-
tete der Skiclub Hard im Bregenzer-
wald seinen traditionellen Skikurs für 
Kinder. An fünf Tagen lernten über 60 
Mädchen und Buben am Diedamskopf 
die richtige Technik, um mit Freude 
sicher Skifahren zu können. Zum Ab-
schluss des Kurses stand ein Rennen 
auf dem Programm, bei dem die Kinder 
unter Anfeuerungsrufen ihrer Eltern, 
Großeltern und Geschwister zeigten, 
was sie gelernt haben. Als Belohnung 
gab es für alle einen Pokal und Süßes. 
Der Skiclub Hard dankt den Eltern für 
ihr Vertrauen und freut sich schon auf 
den nächsten Skikurs Ende Dezember.Gelungener Start auf Skiern am Diedamskopf
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Aktiv in Hard
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Handlungssicher bei Konflikten

Konflikte gehören zum Alltag in der 
Arbeit mit jungen Menschen. Ob im Of-
fenen Betrieb, bei Workshops, im schu-
lischen Kontext oder in Beratungssitu-
ationen. Herausforderndes Verhalten, 
Ablehnung, Gewalt, Mobbing oder es-
kalierende Momente verlangen Sozial-
arbeitenden viel Präsenz, Klarheit und 
professionelle Haltung ab. 

Um diesen Situationen sicherer und 
reflektierter begegnen zu können, 
nehmen Mitarbeitende der Offenen Ju-
gendarbeit und der Schulsozialarbeit 
derzeit in Salzburg am Fortbildungs-
lehrgang „Wenn’s kracht – Handlungs-
sicher durch die Eskalation mit Haltun-
gen und Methoden der Neuen Autorität 
und der Neurodeeskalation®“ teil. 

Theoretische Grundlagen Theoretische Grundlagen 
und praxisnahe Methodenund praxisnahe Methoden
Der Lehrgang umfasst mehrere Modu-
le und verbindet theoretische Grund-
lagen mit praxisnahen Methoden zur 
Deeskalation, Gewaltprävention und 
professionellen Konfliktintervention. 

Aktuell setzt sich das Team intensiv 
mit Fragen auseinander, wie: Wie bleibe 
ich handlungsfähig, wenn Situationen 
emotional aufgeladen sind? Wie kann 
ich Grenzen setzen, ohne Beziehun-
gen zu gefährden? Und wie lassen sich 
Eskalationen frühzeitig erkennen und 
entschärfen? 

Mit der Teilnahme am Lehrgang investieren die Fachkräfte der OJA Hard bewusst 
in ihre professionelle Weiterentwicklung. 
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Mitarbeitende der Offenen Jugendarbeit bilden sich weiter, um auch in herausfordernden  
Situationen ruhig, klar und wertschätzend zu bleiben – zum Wohl der Kinder und Jugendlichen.

Hard/Vbg, Hofsteigstr. 108b
Tel. 05574/73146, www.auto-rhomberg.atAUTO RHOMBERG

Ihre Fachwerkstätte für alle Marken
mit eigener Spenglerei und Lackiererei!

Themen wie der No-Blame-Approach 
bei Mobbing, der Umgang mit Ver-
weigerung oder Kontrollverlust sowie 
der Aufbau einer tragfähigen Versöh-
nungs- und Beziehungskultur liefern 
konkrete Impulse für den Berufsalltag. 

Die Inhalte werden laufend mit eigenen 
Praxiserfahrungen aus der Offenen Ju-
gendarbeit und der Schulsozialarbeit 
verknüpft. Der Lehrgang läuft noch bis 
Mai 2026.

OJA Hard
0650 8628687 
jugend@sprengel.at 
Instagram: oja.hard

i

Aktiv in Hard
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Die 40. Auflage des traditionellen Lan-
desnarrentags machte Hard zum Zen-
trum der Vorarlberger Fasnat. Anläss-
lich ihres 66-jährigen Jubiläums luden 
die Hardar Mufängar Vertreterinnen 
und Vertreter von Fasnatgilden und 
Funkenzünften aus dem ganzen Land 
an den Bodensee. 

Frühschoppen in der  Frühschoppen in der  
Sporthalle am SeeSporthalle am See
Die Veranstaltung begann mit einem 
Frühschoppen in der Sporthalle am 
See. Hier heizten die Schalmeien aus 
Kehlegg musikalisch ein, bevor Mu-
fängar-Obfrau Irmi Heinzle alle Gäste 
herzlich willkommen hieß und sich bei 
den rund 300 ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern bedankte, ohne de-
ren Einsatz der Landesnarrentag nicht 
möglich gewesen wäre.  

Bgm. Martin Staudinger erfüllte es mit 
stolz, dass der Vorarlberger Landes-

narrentag zum zweiten Mal nach 2010 
in Hard Station machte. „Damit erlebt 
die Harder Fasnatsaison einen ganz 
besonderen Glanzpunkt“, so der Bür-
germeister, der seine Rede auch dazu 
nutzte, um sich bei den Mufängarn für 
die hervorragende Organisation zu be-
danken.

Eröffnung der Vorarlberger Eröffnung der Vorarlberger 
FasnatsaisonFasnatsaison
Nach Grußworten von Landeshaupt-
mann Markus Wallner eröffnete VVF-
Präsidentin Barbara Lässer um 11:11 
Uhr offiziell die Fasnatsaison: „Wenn 
die Straßen von Trommelwirbeln, Gug-
gaklängen, Schalmeien, Fanfaren und 
fröhlichem Gelächter erfüllt sind, wenn 
Masken und Kostüme die Welt in bunte 
Farben tauchen – dann wissen wir: Es 
ist wieder Fasnat!“ 

Im Anschluss begeisterten die drei Mu-
fängar-Garden sowie Garden befreun-

deter Fasnatzünfte mit spektakulären 
Darbietungen die Besucherinnen und 
Besucher.

3.000 Teilnehmende  3.000 Teilnehmende  
beim Faschingsumzugbeim Faschingsumzug
Der Nachmittag stand ganz im Zeichen 
des großen Umzugs. Von der Altstädt-
ner Fasnatzunft bis zur Zunft Embser 
Schlossnarren zogen über 120 Grup-
pen mit rund 3.000 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern mit viel Getöse durch 
das Ortsgebiet und begeisterten die 
kleinen und großen Mäschgerle am 
Wegesrand. 

Der Abschluss des bunten Faschings-
treibens wurde wieder in der Sport-
halle am See gefeiert, wo Garden, Gug-
genmusiken und DJ Rob K. bis in die 
Abendstunden für Bombenstimmung 
sorgten.

Die Hardar Mufängar luden am 11. Jänner gemeinsam mit dem Verband Vorarlberger  
Fasnatzünfte (VVF) zum Landesnarrentag an den Bodensee.

Faschingsnarren aus dem  
ganzen Land zu Gast in Hard

Auftakt des Landesnarrentags in der Sporthalle am See: (v.l.) LH Markus Wallner, Mufängar-Obfrau Irmi Heinzle, VVF- 
Präsidentin Barbara Lässer, Bgm. Martin Staudinger, Vize-Bgm. René Bickel

Aktiv in Hard
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Die Garden der Mufängar durften beim Umzug natürlich nicht fehlen.

Gute Laune an den Versorgungsständen.

Die Harder Schlösslefeagar heizten bei kühlen Temperaturen mit bekannten 
Songs im Guggenmusikstil ein.

Aktiv in Hard
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RA Mag. Dominik Brun

05574 23988 

office@kanzleiamsee.at
www.kanzleiamsee.at

Landstraße 13
6971 Hard

Ihr Rechtsanwalt.
Harder.
Ihr Partner.

„Schenken/Vererben“!

Nicht die Größe eines Sachverständiger-Teams ist entscheidend,
sondern die Effizienz in der Beratung. Das macht uns als kleines Team 
durchschlagkräftiger und schafft Vertrauen in allen Belangen.

Unser Name steht für Seriosität und beste Beratung. 
Wer zu uns kommt, vertraut unserer Professionalität.

Das „Schenken/Vererben“ verlangt Rechtssicherheit.
Dr. Thomas Allgäuer
Geschäftsführer

Dr. Allgäuer Realitäten GmbH  II  Bundesstr. 32a  I  I  6923 Lauterach  II  Tel. 05574 / 84 233  II   www.al lgaeuer-real itaeten.at
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Veranstaltungen
Kultur

bis 20.02.
Kulturwerkstatt Kammgarn
Weniger Denkmal, mehr Machmal 
Ausstellung von Dominik Buder 
www.kammgarn.at 

Do, 05.02., 20 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn
Ideal 
Kabarett mit Lisa Christ 
www.kammgarn.at

Fr, 06.02., 20:30 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn
The Keys - Duelling Pianoshow 
Konzert 
www.kammgarn.at

Mi, 11.02., 19–21 Uhr
Gasthaus Sternen
Kumm, mir singond mitanand
gemeinsames Singen

Do, 12.02., 11:30 Uhr
Rathaus-Vorplatz
Brotasteahla der Hardar Wealloruschar 
mit Bürgermeisterabsetzung (13 Uhr)

Fr, 13.02., 20:30 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn
Fatcat 
Konzert 
www.kammgarn.at

Do, 19.02., 20 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn
Monster 
Kabarett mit Berni Wagner 
www.kammgarn.at

Fr, 20.02., 20:30 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn
Spitting Ibex
Konzert 
www.kammgarn.at

Sa, 21.02., 19:35 Uhr
Festplatz am See
Funken-Abbrennen

Mi, 25.02., 20 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn
Alpinale on Tour
Kurzfilme 
www.kammgarn.at

Sa, 28.02., 20:30 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn
Pandoras Dream
Konzert 
www.kammgarn.at

Kinder | Jugend

Mi, 05.02., 19–21 Uhr
Bücherei am Dorfbach
Die magische Bibliothek der Buks 
Lesenacht für Kinder von  
8 bis 12 Jahren 
freier Eintritt
Anmeldung bis 30.1.: 
05574 697-700
www.hard.at/buecherei

So, 08.02., 15 Uhr 
Kulturwerkstatt Kammgarn
Vergissmeinnicht	
Konzert mit „Die Schurken“ für  
Kinder ab 6 Jahren
www.kammgarn.at

Sa, 21.02., 17:30 Uhr
Festplatz am See
Kinderfunken

So, 22.02., 15 Uhr 
Kulturwerkstatt Kammgarn
Rosi in der Geisterbahn	
Aufführung des Theater Feuerblau 
für Kinder ab 4 Jahren
www.kammgarn.at

Fr, 27.02., 16 Uhr
Bücherei am Dorfbach
Geschichten in 2 Sprachen: 
Mein allerschönster Traum – 
Min allravackraste dröm
(Deutsch und Schwedisch) 
für Kinder ab 4 Jahren in 
Begleitung einer Bezugsperson
05574 697-700
www.hard.at/buecherei

Fr, 27.02., 19–23 Uhr
Spannrahmen
Hotspot 
Jugenddisco für 12-bis 16-Jährige 
www.maniac.co.at

Jeden Di, 18:30–19:30 Uhr
Jeden Do, 18:30–19:30 Uhr
Uferstraße 18
Harder Körble 
T 74544, sozial@sprengel.at 

Jeden Di, 19:30 Uhr
Verein Sozialsprengel,  
Ankergasse 24
Anonyme Alkoholiker – 
Hilfe zur Selbsthilfe
auch für Nichtalkoholiker 
(Angehörige, Interessierte) 
0664 4888200 (19 bis 22 Uhr),
vlbg@anonyme-alkoholiker.at

Do, 05.02., 9.30–11:30 Uhr
Familiennest Hard, Uferstraße 4
Familiencafé: Medien im Baby- und 
Kinderalltag:Gesundes Aufwachsen 
in der digitalen Welt
mit Fabienne Lunardi (SUPRO)
Kosten: EUR 6,- (Mitglieder: EUR 4,-)
Anmeldung: 
familienverband.hard@familie.or.at
oder www.laesser.hebamio.at

Do, 05.02., 17–19 Uhr  
Familiennest Hard, Uferstraße 4 
Treffen für Familien mit Kindern 
im Autismus-Spektrum 
0676 7115696 
alexandra.ebadi@sprengel.at

Sa, 07.02., 9–15 Uhr
Alma-Gebäude
Flohmarkt zugunsten von 
Sozialprojekten
www.flohmarktinderalma.at 

Mi, 11.02., 18 Uhr 
Kulturwerkstatt Kammgarn
Spielend begegnen 

Soziales

Aktiv in Hard



24

spiel.bar.kammgarn + Sprachenhock 
(Französisch, Spanisch, Deutsch) 
www.kammgarn.at

Sa, 14.02., 9:30–11:30 Uhr  
Familiennest Hard, Uferstraße 4 
Frauencafé
05574 74544 
sozial@sprengel.at

So, 15.02., 9:30–11:30 Uhr
Familiennest, Uferstraße 4
Alleinerziehenden-Café 
julia.felder@inkontra.at 
www.alleinerziehend-vorarlberg.at

Mi, 18.02., 18:30 Uhr
Familiennest Hard, Uferstraße 4
Elterncoaching: Ruhig bleiben, 
wenn‘s brennt: Selbstfürsorge und 
Stressregulation für Eltern
Kosten: EUR 5,- bis EUR 13,- (je nach 
Mitgliedschaft und Einzel- oder Paar-
teilnahme) 
Anmeldung: 
familienverband.hard@familie.or.at

Do, 19.02., 9.30–11:30 Uhr
Familiennest Hard, Uferstraße 4
Familiencafé: Singen, tanzen, lachen: 
Spiel und Spaß für Groß und Klein
mit Ursula Lässer (Hebamme)
Kosten: EUR 6,- (Mitglieder: EUR 4,-)
Anmeldung: 
familienverband.hard@familie.or.at
oder www.laesser.hebamio.at

Di, 24.02., 14–17 Uhr  
Familiennest Hard, Uferstraße 4 
Eltern-Kind-Treff (0–6 Jahre) 
05574 74544
sozial@sprengel.at 

Di, 24.02., 14:30–16:30 Uhr
Familiennest Hard, Uferstraße 4
Begleitete Angehörigengruppe  
von Menschen mit Demenz
05574 74544
manuela.kaufmann@sprengel.at

Mi, 25.02., 17–18:30 Uhr  
Verein Sozialsprengel, Ankergasse 24 
Selbsthilfegruppe für Betroffene  
von Parkinson 
05574 74544
sozial@sprengel.at

Do, 26.02., 9–11 Uhr  Do, 26.02., 9–11 Uhr  
Familiennest Hard, Uferstraße 4 Familiennest Hard, Uferstraße 4 

Eltern-Kind-Café (0–6 Jahre) Eltern-Kind-Café (0–6 Jahre) 
05574 74544 05574 74544 
sozial@sprengel.atsozial@sprengel.at

Do, 26.02., 19:15 Uhr
Bücherei am Dorfbach
Zeit für mich 
ein Abend für Frauen mit Impuls- 
vortrag von Conny Lang zum Thema 
„Durchblick im digitalen Dschungel“
www.hard.at/zeit-fuer-mich

Kinder | Jugend

Jeden Mi, 14–18 Uhr 
Jeden Fr, 14–18 Uhr  
d‘Werkstatt, Ankergasse 24
OJA Hard: Werkstatt
am 11.02. Special „Kerzen gießen“; 
am 25.02. Special „Kochen am 
offenen Feuer“
ab 9 Jahren (mittwochs mit  
Anmeldung ab 6 Jahren)
T 0650 8628687, 
jugend@sprengel.at

Jeden Do, 15–19 Uhr  
Jugendtreff Hardground
OJA Hard: Kochnachmittag
am 12.02. Special „Hüttengaudi“
ab 10 Jahren
T 0650 8628687, 
jugend@sprengel.at

Di, 10.02., 10–13 Uhr  
Jugendtreff Hardground
OJA Hard: Kochen & backen
ab 10 Jahren
T 0650 8628687, 
jugend@sprengel.at

Do, 12.02.  
OJA Hard: Skitag
Anmeldung: T 0650 8628687, 
jugend@sprengel.at

Fr, 13.02., 14–16 Uhr
Bildungszentrum Hard
Figuren aus Hefeteig 
5 bis 9 Jahre
Eintritt: EUR 4,– 
Anmeldung: 73134 
www.bildungszentrumhard.at

Fr, 13.02., 17 Uhr  
Jugendtreff Hardground
OJA Hard: Cocktailparty
ab 10 Jahren

T 0650 8628687, 
jugend@sprengel.at

Mi, 18.02., 15–19 Uhr  
Jugendtreff Hardground
OJA Hard: FLINTA* Hock
ab 10 Jahren
T 0650 8628687, jugend@sprengel.at

Sa, 21.02., 15–19 Uhr  
Jugendtreff Hardground
OJA Hard: Kleidertauschparty 
ab 10 Jahren
T 0650 8628687, jugend@sprengel.at

Senioren

Jeden Mo, 14–16 Uhr
Tagesbetreuung, Uferstraße 4
Senior:innen-Nachmittag	
Kosten: EUR 10,- pro Nachmittag
Abholung möglich
05574 74544
altenarbeit@sprengel.at

Di, 03.02., ab 12 Uhr
Restaurant Qilin
Gemeinsamer Mittagstisch
für ältere Menschen	
05574 74544
mittagstisch@sprengel.at 

Jahrgänger-Treffen

Mo, 02.02., 19 Uhr
Pizzeria-Ristorante Gusto
Stammtisch des Jahrgangs 1956
https://jahrgang1956hard.jimdoweb.com 

Do, 05.02., 10 Uhr
Stögi‘s Restaurant
Hock des Jahrgangs 1937 

Do, 05.02., 17 Uhr
Gasthaus Käth‘r
Treffen des Jahrgangs 1946

 

Senioren

Jeden Mi, 14:30–15:30 Uhr
Harder Familiennest, Uferstraße 4
Bewegungsgruppe für 
ältere Menschen	

Sport

Aktiv in Hard
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+43 650 2052000 . info@               .at . www.                .at

für Anfänger - Geübte - 
Männer - Kinder - Senioren

  Level 1 - sanft und ruhig:
 Di,  17.02.26 16:45 | 19:45
 Mi,  18.02.26 08:30 + 10:00 (60Plus)
 Do, 19.02.26 08:30 | 16:45
 Fr,   20.02.26 09:00 | 17:30 

 Level 2 - fordernd bis sportlich:
 Mo,  16.02.26 09:00 | 18:15 | 19:45
  Di,    17.02.26 09:00 | 18:15
 Mi,   18.02.26 16:45 | 18:15
 Do,  19.02.26 18:15 | 19:45 
 Sa,   21.02.26 08:30

 Männer:
 Mi,   18.02.26 19:45
 
 Inside Flow:  Sa, 28.02.26, 08:30

 Kinder (4-11 Jahre): Fr,  20.02.26 14:30 | 16:00

Details
auf

yoga4all.at

Die neuenKurse startenab16.2.2026

laufend
tolle

Workshops

Kurse . Workshops . Retreats . Ausbildungen . Therapie
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Verstorbenen der letzten 5 Jahre 
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Pfarrliche Angebote 

Jeden Mo, 19 Uhr
Sakramentskapelle
Gebetsabend
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Jeden Di, 14:15 Uhr
Sakramentskapelle
Fürbitt-Gebetsstunde
05574 73345 
www.pfarre-hard.at 

Mi, 04., 11., 25.02., 9–12 Uhr 
Pfarrzentrum
Pfarrcafé Treff.punkt mittendrin 
am 11.2.. Spezial „Hi Ha Ho“
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Mi, 04., 11., 25.02., 9 Uhr 
Pfarrzentrum (Gruppenraum)
Bewegen im Sitzen mit Sissi Kainz
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Mi, 04., 11., 25.02, 17:45 Uhr
Pfarrzentrum
Christliche Zen-Meditation
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Di, 10.02., 14:30 Uhr
Pfarrzentrum
Faschingskränzle 
der Seniorenrunde
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Sa, 14.02., 16 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Seelsorge- und Beichtgespräch
mit Vikar Gerhard Mähr
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Fr, 20.02., 19 Uhr
Pfarrzentrum
Bibel liest mich
mit Pfarrer Erich Baldauf
05574 73345
www.pfarre-hard.at

So, 22.02., 11 Uhr
Pfarrzentrum
Suppentag
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Di, 24.02., 14:30 Uhr
Pfarrzentrum
Jass- und Spielenachmittag 
der Seniorenrunde
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Fr, 27.02., 17 Uhr 
Sakramentskapelle
Gesprächs- und Austausch- 
möglichkeit zum Lesen des  
Johannesevangeliums 
mit Vikar Gerhard Mähr
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Sa, 28.02., 13:30 Uhr
Sa, 28.02., 16 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Versöhnungsweg der  
Erstkommunionkinder 
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Mo, 16.02., 9 Uhr, 18:15 Uhr, 19:45 Uhr
Di, 17.02., 9 Uhr, 18:15 Uhr
Mi, 18.02., 16:45 Uhr, 18:15 Uhr
Do, 19.02., 18:15 Uhr, 19:45 Uhr
Sa, 21.02., 8:30 Uhr
Yoga4all, Rheinstraße 2
Yoga Level 2 – fordernd bis sportlich
0650 2052000
info@yoga4all.at
www.yoga4all.at

Di, 17.02, 16:45 Uhr, 19:45 Uhr
Mi, 18.02, 8:30 Uhr, 10 Uhr (60Plus)
Do, 19.02, 8:30 Uhr, 16:45 Uhr
Fr, 20.02, 9 Uhr, 17:30 Uhr
Yoga4all, Rheinstraße 2
Yoga Level 1 – sanft und ruhig
0650 2052000
info@yoga4all.at
www.yoga4all.at 

Mi, 18.02., 19:45 Uhr
Yoga4all, Rheinstraße 2
Männer-Yoga
0650 2052000

05574 74544
altenarbeit@sprengel.at
www.sprengel.at 

Gottesdienste

Jeden So, 10 Uhr
Jeden Sa, 18 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Gottesdienst	
am 1.2. Familienkirche; am 22.2. mit 
der Gruppe „Bald anders“; im 
Anschluss an die Sonntags-Gottes-
dienste am 1., 8. und 15.2. Apéro sowie 
am 22.2. Suppentag im Pfarrzentrum
05574 73345 
www.pfarre-hard.at 

Jeden Mo, 8 Uhr 
Mi, 11.,02., 19 Uhr 
Sakramentskapelle
Gottesdienst 
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Mi, 04.02., 18 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Gottesdienst „Wir lernen den Ablauf 
kennen“ mit den EKO-Kids	
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Do, 05.02., 9:30 Uhr 
Kapelle SeneCura „In der Wirke”
Gottesdienst
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Mi, 18.02, 19 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Gottesdienst am Aschermittwoch  
mit Aschenauflegung	
05574 73345 
www.pfarre-hard.at

Do, 19.02., 9:30 Uhr 
Kapelle SeneCura „In der Wirke”
Gottesdienst
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Mi, 25.02., 19 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Jahrtagsgottesdienst 
für die im Monat Februar 

Pfarre

Vorträge | Kurse

Aktiv in Hard
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info@yoga4all.at
www.yoga4all.at

Sa, 28.02., 8:30 Uhr
Yoga4all, Rheinstraße 2
Inside Flow
0650 2052000
info@yoga4all.at
www.yoga4all.at

Sa, 28.02., 9–11 Uhr  
Familiennest Hard, Uferstraße 4 
Babyfreundliche & babygeleitete  
Beikost (BLW) mit & ohne Brei 
Vortrag mit Mag. Stephanie Lau
Eintritt: EUR 20,– 
Anmeldung: 0681 81850731,
stephanie.r.lau@outlook.com

Kinder | Jugend

Fr, 20.02, 14:30 Uhr, 16 Uhr
Yoga4all, Rheinstraße 2
Yoga für Kinder (4 bis 11 Jahre)
T 0650/2052000, 
info@yoga4all.at
www.yoga4all.at

Senioren

Mi, 18.02, 8:30 Uhr, 10 Uhr (60Plus)
Yoga4all, Rheinstraße 2
Yoga Level 1 – sanft und ruhig
0650 2052000
info@yoga4all.at
www.yoga4all.at 

ab 02.03. Mo oder Mi, vormittags (1 h)
Pfadfinderheim
English & Fun
Englischgruppen für Senior*innen (55+)
Kurslevel „Leicht Fortgeschritten“
Unterhaltsames, abwechslungs- 
reiches und entspanntes Lernen in 
einer kleinen Gruppe. 
Neugierig? Kommen Sie zur Schnup-
perstunde vorbei! 
0650 9984980
marion.metzler@gmx.at
www.happy-english-circle.at

Jeden Mi, 7–12:30 Uhr
Schulplatz ehem. VS Markt
Wochenmarkt 

Mi, 04.02., 20 UhrMi, 04.02., 20 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn Kulturwerkstatt Kammgarn 
Biertasting mit Grabhers Bier  
www.kammgarn.atwww.kammgarn.at

Do, 05.02., 19 Uhr Do, 05.02., 19 Uhr 
Rathaus (1. Stock, Eingang  Rathaus (1. Stock, Eingang  
Außentreppe) Außentreppe) 
Sitzung der 
Gemeindevertretung
05574 697-005574 697-0

Mi, 10.12., 20 UhrMi, 10.12., 20 Uhr
Kulturwerkstatt Kammgarn Kulturwerkstatt Kammgarn 
Karaoke Night  
www.kammgarn.atwww.kammgarn.at

Sonstiges

Gemütlicher Pensionistenhock
Do, 05., 12., 19., 26.02. 14–16 Uhr
ATSV-Freizeitzentrum
Hannelore Gehrer, 
0664 1116919

Gemeinsamer Mittagstisch 
für ältere Menschen

Di, 03.02., 12 Uhr 
Restaurant Qilin

Verein Sozialsprengel Hard, 
05574 74544
mittagstisch@sprengel.at

2026-02-13_81x58_A6_Figurenaushefeteig.Docx 

 

 

Figuren aus Hefeteig 
für Kinder von 5 bis 9 Jahre  

Wir machen einen Teig 
und backen Häschen usw. 
m. Kochschürze falls mögl. 
Fr 13.2.26, 14:00-16:00 Uhr  
Bitte anmelden – Eintr. 4.–  
Landstraße 36, Tel. 731 34 

 
 
Bildungszentrum Hard 
Gemeinnütziger Verein - ZVR-Zahl: 254 956 911 
Landstr. 36, 6971 Hard, Vorarlberg Österreich 
Tel./Fax: 05574-731 34 oder 0043-5574-731 34 
Homepage:https://bildungszentrumhard.at 
Mail:verein@bildungszentrumhard.at 
IBAN:  
AT47 3743 1000 1003 5541 / BIC: RVVG AT2B 431  
 

Das Bildungszentrum Hard ist ein ortsansäßiger 
gemeinnütziger Verein.  
 

Gemütlicher Hock
Di, 10.02., 14:30 Uhr
FPÖ-Clubheim, Hofsteigstr. 146 
Christine Brun, 
0664 6105066, 
Christine.Brun@vol.at

Jahreshauptversammlung
Do, 19.02., 19 Uhr
Stögi‘s Restaurant 
Anmeldung bis 12.02:
Ortsobfrau Elisabeth Amann, 
elisabeth.amann@guta.at,
0650 6457800 .

Ein romantischer Abend zu zweit? 
Einmal wieder ausgehen? 
Ein wenig Ruhe und Entspannung?

Kleine Pausen vom Alltag tun nicht
nur den Eltern gut.

Unsere Babysitter nehmen sich Zeit 
für Ihre lieben Kleinen, damit Sie Zeit
für sich haben.

Lisa Giselbrecht

T: 0676/833 733 89
frauhollehard-fussach@familie.or.at

Frau Holle 
Babysittervermittlung

Aktiv in Hard
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SCHNUPPERN?
Du möchtest ein Instrument lernen 

und kannst dich nicht für eines entscheiden?
Dann komm vorbei - bei einer Schnuppereinheit 

kannst du ausprobieren, fragen, zuhören...

Das bieten wir von November bis Mai an:
- für ein Kind mit einer Begleitperson

- 20 Min pro Schnuppereinheit kostenlos
- maximal 3 verschiedene Instrumente

WAS MUSST DU TUN?
Es genügt eine Email an uns mit Vor- und Nachnamen 

von dir und deiner Begleitperson, Geburtsdatum, 
Telefonnummer und natürlich das Instrument, 

das du ausprobieren möchtest.
Es meldet sich dann unser Team direkt, um Termine 

auszumachen - für jedes Instrument einen separaten.

 Musikschule Hard, Kirchstraße 10, 6971 Hard, T +43 5574 79397, musikschule.hard@me.com, www.musikschule-hard.at

Aktiv in Hard
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Wanderung Krumbach
So, 01.02., 10 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Alpla
Gehzeit: 2,5 h, 100 Hm
Gerhard Paterno, 0664/73054437

Wanderung durch das Streusied-
lungsgebiet von 
Krumbach.

Fotopräsentation  
„Unser Naturfreundejahr 2025“
Mi, 04.02., 18 Uhr
Gasthaus Käth‘r
Elisabeth Lasselsberger, 
05578 74032. 

Elisabeth zeigt Fotos vom ver-
gangenen Vereinsjahr und von der 
Landesalpintour Meran

Skisafari Silvretta
Fr, 06.02., 8:30–15:30 Uhr
Treffpunkt: Talstation Vermuntbahn 
/Partenen
Anmeldung: Ulrike Rädler, 
0650 7750800, ulrike@ntr.at

Neben Skiern nutzen wir auch 
Bergbahnen, Tunnelbusse und 
Pistenbullys, um uns fortzubewegen. 
Im Skigebiet Galtür erkunden wir 
die Pisten. Die Skisafari findet nur 
bei entsprechenden Schnee- und 
Witterungsverhältnissen statt. Die 
Karte für die Skisafari kann direkt an 
der Talstation Vermuntbahn gekauft 
werden.

Skitour Madchopf-Guli(CH (2355 m)
Sa, 07.02.
Treffpunkt: nach Vereinbarung
Gehzeit: 4,5 h, 1.400 Hm
Dieter Schneider 0650 3459166, 
dieter_schneider1@icloud.com

Von Weisstannen aus führt uns die 

Tour Richtung Madfurggl, dann 
weiter zu den Gipfeln. Am Ende 
erwartet uns ein kleiner Grat zum 
Gipfel des Guli. 

Skitourentage Safiental/CH
Fr, 13.02., bis Mo, 16.02.
Treffpunkt: nach Vereinbarung
Dieter Schneider 0650 3459166, 
dieter_schneider1@icloud.com

Das Bergdorf Thalkirch lädt ein zu 
spannenden Touren im Safiental. 
Mögliche Ziele: Pizz Fess, Piz Tomül, 
Tällihorn und Bärahora. Übernach-
tung im Gasslihof.

Skitour Tschaggunser 
Mittagspitze (2.168 m)
So, 15.02., 8:30 Uhr
Treffpunkt: Latschau, Golmerbahn 
Gehzeit: 4 h, 1.200 Hm
Anmeldung bis 12.02.: 
Wolfgang Illmer, 0664 5191756, 
w.illmer@a1.net

Ab Latschau über das vordere 
Gauertal und die Alpilaalpe sowie 
am Schluss mit etwas Klettereinlage 
(Pickel, Steigeisen) auf den Gipfel. 
Abfahrt zum Naturfreunde Gauertal-
haus. Einkehr geplant. Anschließend 
weiter nach Latschau.

Wanderung Kristberg
Fr, 20.02., 8:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Alpla
Gehzeit: 3,5 h, 250 Hm
Anton Schobel, 0650 7244903

Panoramawanderung zum Wildried. 

Bei Terminverschiebungen ist auf 
die Hompage der Naturfreunde zu 
achten: hard.naturfreunde.at

Kaffeekränzle 
Do, 05.02., 15 Uhr
Gasthaus Martina‘s Grüner Baum 
Infos: Vizeobfrau Sylvia Knauth, 
0660 2104520 oder 
sylviaknauth@gmail.com

Gemütlicher Hock
Do, 12.02. 18 Uhr
Pizzeria-Ristorante Gusto

Zwangloses, gemütliches 
Beisammensein. Jede:r ist 
herzlich willkommen! 

Vortrag „Essen im Alter mit 
gutem Gefühl“
Mo, 23.02., 15 Uhr 
ehem. Mittelschule Markt (Eingang 
C, Schulhof, beim Jugendtreff)
Referentin: Mag. Angelika Stöckler 
Anmeldung: Dr. Paul Gmeiner, 
0664 2430262 oder paul.gmei-
ner@sicherlich.org

Frauenfrühstück anlässlich  
des Weltfrauentags
Gasthaus Martina‘s Grüner Baum 
Sa, 07.03., 9:30 Uhr 
Anmeldungen: 
Vizeobfrau Sylvia Knauth, 
0660 2104520 oder 
sylviaknauth@gmail.com

Erinnerung 
Mitgliedsbeitrag 2026 

Sollte der Mitgliedsbeitrag für das 
Jahr 2026 in Höhe von EUR 26.– 
noch nicht einbezahlt worden sein, 
dies bitte umgehend erledigen.

Bitte einzahlen bei der Raiffeisen-
bank Bodensee-Leiblachtal, Hard, 
Seestraße 1, Konto: Vorarlberg 
50plus – Ortsgruppe Hard , IBAN: 
AT08 3743 1000 0005 7174. Ver-
wendungszweck: „Mitgliedsbei-
trag 2026“. Wir sagen herzlichst 
„Danke“.

Aktiv in Hard
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17.02.2026

FREIER EINTRITT UND
KRAPFEN FÜR ALLE MÄSCHGERLE

FASCHINGSDIENSTAG
Eislaufplatz Hard

14:00 - 16:30 UHR

KARTENVORVERKAUF BEI LÄNDLE TICKET 

FR, 10.04.2026 | 20.00 Uhr
Höhepunkte

BARBARA BALLDINI

FR, 13.03.2026| 20.00 Uhr
SCHAFFA SCHAFFA

Hüsle Baua Teil 3
MARIA NEUSCHMID &

STEFAN VÖGEL

www.spannrahmen.at

DO, 07.05.2026 | 20.00 Uhr
Die Feuerbienen

SABINE MARTE &
CHRISTINE NACHBAUER

Aktiv in Hard
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Flohmarkt in der Alma
HARD

Flohmarkt in der Alma
HARD

SAMSTAGSFLOHMARKT
Samstag, 7. Februar, 9 – 15 Uhr

Großes Flohmarktangebot
 

End of Fasching
Fasching, Ballkleider, Designer- und Vintage-Kleidung, 

Tupperware + AMC und Kochtöpfe,  das Osterzimmer ist eröffnet 
u.v.m.

Der nächste Termin:
Großer Frühlingsflohmarkt

Fr. 6. + Sa. 7. März 2026

Mail: flohmarkt@flohmarktinderalma.at | Telefon: 0664 2341330
Adresse: Rheinstraße 1, 6971 Hard | www.flohmarktinderalma.at

Aktiv in Hard
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Leben ist Bewegung 
Bewegung ist Leben  

Wohlbefinden 
Gedächtnistraining 

Gymnastik im Sitzen 
Gespräche  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bewegungsgruppe 
jeden Mittwoch von 14:30 bis 15:30 Uhr 
in der Tagesbetreuung – Uferstraße 4 im 1. Stock  
 
Machen Sie bei unserer aktiven Bewegungsgruppe mit!  
Gerne holen wir Sie auch von zu Hause ab. 
 
Das Team der Tagesbetreuung 
Birgit, Iris und Sissi 
Informationen unter 05574-74544 

Sozialsprengel Hard  
Ankergasse 24, 6971 Hard 

05574-74544   
altenarbeit@sprengel.at 

 www.sprengel.at  

Aktiv in Hard
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Termine | Kontakte
Apotheken-Bereitschaft
So	 01.02.So	 01.02.	 Am Bodensee, Fußach	 Am Bodensee, Fußach11

Mo	02.02.Mo	02.02.		 St. Gebhard-A., Bregenz¹St. Gebhard-A., Bregenz¹
Di	 03.02.	 Bahnhof-A., BregenzDi	 03.02.	 Bahnhof-A., Bregenz11

Mi	 04.02.	 Lotos-A., HardMi	 04.02.	 Lotos-A., Hard11

Do	05.02.	 Ländle-A., LauterachDo	05.02.	 Ländle-A., Lauterach11

Fr	 06.02.	 Hofsteig-A., Wolfurt¹Fr	 06.02.	 Hofsteig-A., Wolfurt¹
Sa	 07.02.Sa	 07.02.	 Montfortplatz, Lauterach	 Montfortplatz, Lauterach22

Sa	 07.02.Sa	 07.02.	 Rhein-A., Höchst	 Rhein-A., Höchst22

So	08.02.	So	08.02.	 Stadt-A., Bregenz¹Stadt-A., Bregenz¹
So	08.02.	So	08.02.	 See-A., HardSee-A., Hard33

Mo	09.02.	 Löwen-A., Bregenz¹Mo	09.02.	 Löwen-A., Bregenz¹
Di	 10.02.	 Brücken-A., BregenzDi	 10.02.	 Brücken-A., Bregenz11

Mi	 11.02.	 See-A., HardMi	 11.02.	 See-A., Hard11

Do	 12.02.	 Am Bodensee, Fußach¹Do	 12.02.	 Am Bodensee, Fußach¹
Fr	 13.02.	 St. Gebhard-A., BregenzFr	 13.02.	 St. Gebhard-A., Bregenz11

Sa	 14.02.Sa	 14.02.	 Bahnhof-A., Bregenz	 Bahnhof-A., Bregenz22

So	 15.02.	So	 15.02.	 Lotos-A., Hard¹Lotos-A., Hard¹
Mo	 16.02.	 Ländle-A., LauterachMo	 16.02.	 Ländle-A., Lauterach11

Di	 17.02.	 Hofsteig-A., WolfurtDi	 17.02.	 Hofsteig-A., Wolfurt11

Mi	 18.02.	 Montfortplatz, LauterachMi	 18.02.	 Montfortplatz, Lauterach11

Mi	 18.02.	 Rhein-A., HöchstMi	 18.02.	 Rhein-A., Höchst11

Do	 19.02.	 Stadt-A., Bregenz¹Do	 19.02.	 Stadt-A., Bregenz¹
Fr	 20.02.	 Löwen-A., BregenzFr	 20.02.	 Löwen-A., Bregenz11

Sa	 21.02.Sa	 21.02.	 Brücken-A., Bregenz	 Brücken-A., Bregenz22

So	22.02.	So	22.02.	 See-A., HardSee-A., Hard11

Mo	23.02.	 Am Bodensee, Fußach¹Mo	23.02.	 Am Bodensee, Fußach¹
Di	 24.02.	 St. Gebhard-A., BregenzDi	 24.02.	 St. Gebhard-A., Bregenz11

Mi	 25.02.	 Bahnhof-A., BregenzMi	 25.02.	 Bahnhof-A., Bregenz11

Do	26.02.	 Lotos-A., HardDo	26.02.	 Lotos-A., Hard11

Fr	 27.02.	 Ländle-A., Lauterach¹Fr	 27.02.	 Ländle-A., Lauterach¹
Sa	28.02.Sa	28.02.	 Hofsteig-A., Wolfurt	 Hofsteig-A., Wolfurt22

Sa	28.02.Sa	28.02.	 Lotos-A., Hard	 Lotos-A., Hard33

¹ Dienst: 8–8 Uhr nächster Tag
² Dienst: 8–12, 17–8 Uhr nächster Tag
³ Zusatzdienst: werktags 18–19:30 
Uhr, samstags 17–19 Uhr, sonn- und 
feiertags 10–12 Uhr, 17–19 Uhr

Lotos-Apotheke, Hard, 62570
See-Apotheke, Hard, 72553
Apotheke am Bodensee, Fußach,
05578 22220
Rhein-Apotheke, Höchst, 05578 75391
Hofsteig-Apotheke, Wolfurt, 74344
Apotheke am Montfortplatz,
Lauterach, 74144
Ländle-Apotheke, Lauterach, 73274
Brücken-Apotheke, Bregenz, 77800
St. Gebhard-Apotheke, Bregenz, 
71798
Bahnhof-Apotheke, Bregenz, 42942
Löwen-Apotheke, Bregenz, 42040
Stadt-Apotheke, Bregenz, 42102

Ärzte-Notdienst
Unter der Bereitschafts-Nummer 
T 141 werden Sie an allen Tagen 
direkt mit dem diensthabenden 
Arzt verbunden.

Rathaus
Öffnungszeiten Bürgerservice-Stelle
Mo/Mi/DO/FR 7:30–13 Uhr,
Di 7:30–12, 13:30–18 Uhr
Amtsstunden
MO/MI/DO 8–12 Uhr
DI 8–12, 14–18 Uhr
FR 8–13 uhr 
697-0, hard@hard.at

Bürgermeister-Sprechstunde
Rathaus, Büro des Bürgermeisters,
jederzeit nach Terminvereinbarung:
Sekretariat, 
697-277
buergermeister@hard.at

Bauhof
Mo–Do 7–12, 13:15–17 Uhr, 
Fr 7–12 Uhr, 
697-300
bauhof@hard.at

Müllabgabe (Kleinmengen) 
Weiß- und Buntglas, Öli, Gelber Sack, 
Altkleider, kein Rest- oder Sperrmüll
Mo bis Do 7 bis 12 Uhr, 13:15 bis 17 Uhr, 
Fr 7 bis 12 Uhr,
Sa 13 bis 16 Uhr
Abgabe Mo bis Fr zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad, am Sa auch mit Pkw

Rechtsberatung
Mo	 02.02.	 18–19 Uhr
Rathaus, 1. Stk., Eingang: Außentreppe

Energieberatung
Fordern Sie über den Rückrufservice 
des Energieinstituts eine Energie-
sprechstunde bei sich zu Hause an. Die 
Kosten übernimmt die Gemeinde. 
T 05572 31202-112 (Mo–Fr, 8:30–12)
energieinstitut.at/energieberatung

Frau Holle Babysittervermittlung
Lisa Giselbrecht
0676 83373389
frauhollehard-fussach@familie.or.at

Elternberatung
Jeden Mi., 8:30–11 Uhr
Uferstraße 4
Brigitte Bohle, Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpflegerin (Kinder- und 
Jugendlichenpflege)
0664 2393190

Abfuhrtermine
Restmüll/Gelber Sack und Biomüll 
Mo	 02.02.	 Gelber Sack und Biomüll
Mo	 09.02.	 Rest- und Biomüll 
Mo	 16.02.	 Gelber Sack und Biomüll
Mo	 23.02.	 Rest- und Biomüll

Altpapier
Do	 05.02.	 Zone A: Tonne + Container
		  Zone B: Container
Do	 12.02.	 Zone C: Tonne + Container
		  Zone D: Container
Do	 19.02.	 Zone A: Container
		  Zone B: Tonne + Container
Do	 26.02.	 Zone C: Container
		  Zone D: Tonne + Container

Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr................................................ 122
Polizei.........................................................133
Rettung..................................................... 144
Polizeiinspektion Hard.................................
......................................... 059133 8125-100
Gemeindepolizei........................... 697-133
Gemeindeamt..................................... 697-0
Wasser/Kanal Bereitschaftsdienst der 
Gemeinde (24 h)..........0676  88697250
Bauhof.............................................697-300
Krankenpflegeverein.......................72807
Verein Sozialsprengel.................... 74544

Hard 03/26
Redaktionsschluss: 
11.02.2026 | 12 Uhr

Aktiv in Hard
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Frauencafé  
Samstag, 14. Februar 2026 
9:30 bis 11:30 Uhr 
im Harder Familiennest (Uferstr. 4, 1. Stock) 
 
Jede Teilnehmerin bringt bitte eine Kleinigkeit 
für das Buffet mit.  
Keine Anmeldung notwendig.  
Alle sind herzlich willkommen!  
 

Sozialsprengel Hard, Ankergasse 24,  
05574-74544, sozial@sprengel.at 

 

 
 

 
 
  
 
 
 
 

BBrroocckkeennhhaauuss  HHaarrdd  
Dienstag und Freitag  

von 14 bis 18 Uhr 
 

Gerne nehmen wir dienstags saubere,  
funktionstüchtige Waren entgegen. 

 
 

 
Uferstraße 4  -  05574-74544  - sozial@sprengel.at  

 
 

Das schönste  
Geschenk ist die Zeit! 

 
Kaffee und Kuchen 

Unterhaltung 
Abwechslungsreiches Programm 

Musik und Gesang 
Spiele und Kreativität 

 

Senior:innen-Nachmittag 
 
jeden Montag  
von 14:00 bis 16:00 Uhr  
in der Tagesbetreuung 
Uferstraße 4 im 1. Stock 
 
Kosten: 10 Euro pro Nachmittag  
Gerne holen wir Sie auch von zu Hause ab.  
 
 
 
Informationen und Anmeldung:  
Verein Sozialsprengel Hard I Ankergasse 24 
I 05574-74544 I altenarbeit@sprengel.at   
 

Aktiv in Hard
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kammgarn.at

MI 04.02 20.00 EIGENART

kultur.bar.
kammgarn
Biertasting
Wir verkosten ausgewählte 
Biere von Grabhers Bier. 
Die Grabher-Brüder betreiben 
die kleinste und höchstgele-
gene Brauerei Vorarlbergs. 
Die Kulturbar ist auch ohne Teil-
nahme am Biertasting ab 
20 Uhr geöffnet.

DO 05.02 20.00 KABARETT

Lisa Christ
Ideal
Gewohnt rasant und messer-
scharf seziert Lisa Christ in 
ihrem neuen Solo die Ideale 
unserer Zeit und lädt dazu ein, 
mit einem Schmunzeln
eigene Visionen zu entwickeln. 
Spontan, treffsicher, feminis-
tisch und voller Witz.

FR 06.02 20.30 MUSIK

The Keys
Duelling Piano 
Show
Zwei Entertainer. Unbegrenzte 
Spielfreude. Kevin Owen und 
Christof Waibel liefern erneut 
ein humorvolles Duell am Kla-
vier – live und improvisiert erfül-
len sie Songwünsche des Publi-
kums.

SO 08.02 15.00 KINDER

Vergissmeinnicht
Die Schurken 
für Kinder
Ein abenteuerliches Musik-
Theater über Lebensfreude, das 
kreative Vergessen im Alter und 
die Musik, die vieles repariert. 
Die Schurken verzaubern ihr 
Publikum, wenn sie es mit Leich-
tigkeit und Tiefe in die wunder-
bare Welt der Musik entführen. 
Für Kinder ab 6 Jahren.

FR 13.02 20.30 MUSIK

FATCAT
More Than a Night
FATCAT bringen ein Funk-Feuer-
werk auf die Bühne. Mit dem 
gefeierten Album More Sugar 
liefern die acht Musiker tanz-
bare Disco-Vibes, fette Bläser, 
groovende Beats und die kraft-
volle Soul-Stimme von Kenny 
Joyner.

SA 14.02 20.00 EIGENART

Karaoke Night
Ob heimlicher Superstar, 
Duschdiva oder einfach nur 
mutig – heute gehört das Mikro 
euch! Sucht euch eure Lieb-
lingssongs aus, stimmt an und 
genießt die einmalige Mischung 
aus Lampenfieber, Applaus 
und Spaß.

MI 25.02 20.00 FILM

Alpinale on Tour
Das Publikum darf sich auf 
preisgekrönte Kurzfilme, Publi-
kumslieblinge und überra-
schende Entdeckungen freuen 
– Geschichten, die zum Lachen 
bringen, berühren und nach-
wirken.

SA 28.02 20.30 MUSIK

Pandoras Dream
Pandoras Dream vereint 
Andreas Paragioudakis, Florian 
King und Tony Majdalani in 
einer berührenden musikali-
schen Zusammenarbeit. Das 
Projekt vertont Lucie Schae-
rens Gedicht After the Noise 
und thematisiert Krieg, Frieden 
und Hoffnung. Poesie, Klang 
und Stimme schaffen eine ein-
dringliche, nachdenkliche und 
zugleich tröstliche Erfahrung.

DO 19.02 20.00 KABARETT

Berni Wagner
Monster
Mit scharfem Humor und 
sprachlichem Slapstick sucht 
Berni Wagner in seinem fünften 
Soloprogramm nach den inne-
ren Monstern – und bezwingt 
sie mit Wortakrobatik, Witz und 
Selbstverteidigung. Der Gewin-
ner des österreichischen Kaba-
rettpreises bringt dabei jede 
Bühne zum Lachen.

FR 20.02 20.30 MUSIK

Spitting Ibex
Funky, retro-futuristischer 
Sound mit Female-Fronted 
Power. Spitting Ibex verbinden 
Generationen und liefern ener-
giegeladene Live-Shows voller 
Groove und Spaß.

SO 22.02 15.00 KINDER

Rosi in der 
Geisterbahn
Theater Feuerblau
Hasenkind Rosi hat genug 
von ihren Albträumen und 
beschließt, ihre Monsterangst 
mutig zu besiegen. Mit Witz, 
Fantasie und cleveren Tricks 
zeigt sie, wie man Ängste in 
Stärke verwandelt – eine 
Mutmachgeschichte für Groß 
und Klein.

PROGRAMM
FEBRUAR 26
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Druck Hecht Druck Hard Papier Garda Pat 11 100g/m²
Auflage 7.230 Stück Erscheinungsweise monatlich

HARDER

FUNKEN
AM
SEE21. FEBRUAR

17:30 UHR KINDERFUNKEN
19:35 UHR FUNKEN

Programm: hard.at/funken

LOKALLokal erzählt
Die Harder Gemeindezeitung informiert, unterhält, berichtet 
über aktuelle Entwicklungen und Ereignisse im Ort.

Lokal erzeugt
Gedruckt wird die Zeitung klimaneutral und umweltfreundlich 
von der ortsansässigen Druckerei Hecht.

@hard_am_bodensee
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